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Selbstlernplattform für Lehrkräfte zum Erstellen von digital 
gestützten Lernumgebungen mit der App ‚Kombi‘  
Um den zielführenden Einsatz der App ‚Kombi‘ im Grundschulmathematik-
unterricht zu unterstützen, wurde eine asynchrone Selbstlernplattform für 
Lehrkräfte entwickelt. Diese zielt darauf ab, mit Hilfe von bereitgestellten 
Ressourcen zu den verschiedenen TPACK-Facetten (Mishra & Koehler, 
2006) die Lehrkräfte zu professionalisieren, digital gestützte Lernumgebun-
gen mit der App ‚Kombi‘ zu erstellen. Bei der Entwicklung der Selbstlern-
plattform wurde an gegenstandsspezifische Anforderungen beim Planen von 
Unterricht angeknüpft (vgl. Prediger, 2019). Das Ziel des vorgestellten Pro-
jekts ist die Untersuchung der Professionalisierungsprozesse von Lehrkräf-
ten mit Hilfe der Selbstlernplattform. Hierfür werden die selbstgesteuerten 
Nutzungsweisen der Mathematiklehrkräfte von den online bereitgestellten 
Unterstützungsressourcen und ihr Umgang damit während ihrer Planung ei-
ner digital gestützten Kombinatorik-Lernumgebung untersucht. Hieraus sol-
len Konsequenzen für die Professionalisierung sowie für die Gestaltung von 
digitalen Selbstlernplattformen abgeleitet werden. Es wird eine Beobach-
tungs- und Interviewstudie mit zehn Teams aus je zwei Grundschullehrkräf-
ten durchgeführt, bei der der Fokus auf der Nutzung der auf der Selbstlern-
plattform bereitgestellten Ressourcen während der Unterrichtsplanung liegt 
(s. Abb.). Die Daten aus Fragebögen, Unterrichtsplanung sowie Interview 
werden trianguliert und mit einer qualitativen Inhaltsanalyse ausgewertet. 

 
Abb.: Übersicht über das Untersuchungsdesign 
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SELBSTLERNPLATTFORM FÜR LEHRKRÄFTE 
ZUM PLANEN VON DIGITAL GESTÜTZTEN 

LERNUMGEBUNGEN MIT DER APP ‚KOMBI‘
Eine qualitative Studie zu Nutzungsweisen online bereitgestellter 

Ressourcen in Hinblick auf die selbstgesteuerte Professionalisierung 
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Einblick in die 
App Kombi

Inwiefern nutzen Mathematiklehrkräfte 
selbstgesteuert online bereitgestellte 
Ressourcen in Hinblick auf ihre digitale 
Professionalisierung während der Planung 
einer digital gestützten Kombinatorik-
Lernumgebung?

1. Inwiefern greifen die Lehrkräfte während 
der Planung ihrer digital gestützten 
Kombinatorik-Lernumgebung 
selbstgesteuert auf digital bereitgestellten 
Ressourcen zur Unterstützung zu?

2. Welche Interaktionen von Lehrkräften mit 
den digital bereitgestellten 
Ressourcen werden in der Planung ihrer 
digital gestützten Kombinatorik-
Lernumgebung deutlich?

3. Welche informellen Professionalisierungs-
aktivitäten werden bei den Lehrkräften 
während der Unterrichtsplanung sichtbar?

DESIGN DER 
SELBSTLERNPLATTFORM

• Zielgruppe: in Mathematik ausgebildete 
Grundschullehrkräfte mit intrinsischer 
Motivation für das Erstellen von digitalen 
Unterrichtseinheiten

• Asynchrone Plattform mit Unterstützungs-
materialien (Verlinkung im App-Store)

• Gestaltung der Ressourcen:

• Basis: TPACK-Modell (s. Abb. 2)

• Anknüpfen an gegenstandsspezifische 
Anforderungen beim Planen von Unterricht 
(vgl. Prediger, 2019)

• Multimedial
AUSBLICK

• Aktuell: Durchführung der Beobachtungs- 
und Interviewstudie (Februar bis April 2024)

•  anschließend Datenauswertung 
                  (ab April 2024)

DESIGN DER STUDIE

• Beobachtungs- und Interviewstudie 

• Fokus: Nutzung der bereitgestellten 
Ressourcen während der Unterrichtsplanung

• Proband*innen: 10 Teams aus je zwei 
Grundschullehrkräften

• Ablauf der Studie

• Vorab: Fragebogen zu 
Vorerfahrungen sowie zu TPACK-
Wissenskomponenten 

• Digitale Aufzeichnung der 
Unterrichtsplanung der Lehrkräfte 
über Zoom (Bildschirmaufzeichnung 
von Selbstlernplattform und Kombi-
App, Aufzeichnung des Meetings)               
(vgl. Beach et al., 2021), ggf. mehrere 
Termine pro Team

• Anschließendes Leitfadeninterview 
zu Nutzungsweisen und 
Professionalisierungsaktivitäten

• Auswertung: Qualitative Inhaltsanalyse 
(Kuckartz & Rädiker, 2022)

• Die im Projekt PAZ-digital entwickelte App ‚Kombi‘ (vgl. z.B. Mense et al.,   

2023) ist seit Dezember 2022 kostenlos im App-Store verfügbar (seitdem 
mehr als 112.000 Downloads)

• Der zielführende und innovative Einsatz von Apps und digitalen Tools 
erfordert innovative didaktische Überlegungen (Bottino, 2020) à hierfür 
werden Fortbildungsangebote zum gegenstandsspezifischen digitalen 
Professionswissen benötigt (Ostermann et al., 2022)

Ø Für einen zielführenden Einsatz der App ‚Kombi‘ im Grundschul-
mathematikunterricht sollen Lehrkräfte bei Ihrer Unter-     
richtsplanung gezielt unterstützt werden.

Abb. 1: Selbstlernplattform mit entwickelten Unterstützungsressourcen für Lehrkräfte 
Exemplarische Einblicke in Ressourcen bekommen Sie durch Scannen der QR-Codes.

THEORETISCHER 
HINTERGRUND

• Die Planung und der Einsatz von digital 
gestützten Lernumgebungen erfordert 
von Lehrkräften technologisch-päda-
gogisches Inhaltswissen (TPACK, s. Abb. 2) 
(Mishra & Koehler, 2006), hierfür müssen sie 
entsprechend professionalisiert werden.

• Online-Ressourcen und –Lerngelegen-
heiten sind zu einem zentralen Medium 
für die Lehrkräfteprofessionalisierung 
geworden, insbesondere als informelle 
Lerngelegenheit außerhalb von 
Fortbildungen. (Ansyari et al., 2022; Parsons et 

al., 2019; Röhl et al., 2023)

• Erst durch komplexe Design- und 
Redesign-Prozesse (‚Documentation 
Work‘) werden von Lehrkräften aus 
digitalen Ressourcen Materialien ent-
wickelt, die im Unterricht eingesetzt 
werden können (s. Abb. 3). (Heine et al., 

2023; Gueudet & Trouche, 2009)

Abb. 2: TPACK-Modell
Reproduced by permission of the 

publisher, © 2012 by tpack.org

Ø Wie Lehrkräfte online bereitgestellte        
Ressourcen selbstgesteuert für ihre 
professionelle Entwicklung nutzen und 
was ihre Nutzungsweisen beeinflusst, ist 
bislang erst sehr wenig untersucht.        
(Beach et al., 2021)

Abb. 3: ‚Designing digital resources‘ 
(übersetzt von Heine et al., 2023, S. 3729)

• Ressourcenbereitstellung: In Moodle 
(interaktives PDF als Übersicht, s. Abb. 1)

• Datentriangulation (Gespräche zwischen den 
Lehrkräften, geteilte Bildschirme von Selbstlern-
plattform und Kombi-App während der 
Unterrichtsplanung, Moodle-Logfiles, 
Interviews, Fragebögen, sowie erstellte 
Unterrichtsmaterialien)

FORSCHUNGSZIELE

• Fokus: Professionalisierung für den Einsatz von Apps und digitalen 
Tools im Mathematikunterricht

• Selbstgesteuerte Nutzungsweisen von Mathematiklehrkräften von 
online bereitgestellten Unterstützungsressourcen zur Planung 
einer digital gestützten Kombinatorik-Lernumgebung

• Ableitung von Konsequenzen für

• die Professionalisierung von Mathematiklehrkräften
• die Gestaltung von digitalen Selbstlernplattformen
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